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C. G. Schwetſchke.

Deutſchland.
Berlin, d. 21. Juni. Heute Vormittag begannen in uübli

cher Weiſe die von dem hieſigen Vereine fur Pferdezucht und Pfer
de Dreſſur alljährlich veranſtalteten Pferde-Rennen.

Der ſeither bei dem Miniſterio des Jnnern und der Polizei
beſchäftigt geweſene Regierungs Aſſeſſor Bend?mann iſt zu
dem Regierungs Kollegio in Merſeburg verſetzt worden.

An des verſtorbenen Land und Stadtgerichts- Raths Rie
manns Stelle iſt der Ober Landesgerichts Aſſeſſor Zunderer
zum Aſſeſſor bei dem Land und Stadtgerichte zu Naumburg den
2. April c. ernannt der Ober Landesgerichts Referendar K. J.
Franz iſt den 5. Mai c. zu Naumburg zum Ober Landesge-
richts Aſſeſſor ernannt dem Land und Stadtgerichts Rath
Gäbler zu Eckartsberga iſt zugleich die Verwaltung des Patri-
monial Gerichts zu Tauhardt den 18. Mai c., dem Patrimonial
Michter, Ober LandesgerichtsReferendar, Scholinus die
des Patrimonial Gerichts in Steinburg den 12. Mai c. und
dem Patrimonial- Richter Woppiſch in Zeitz die des Patrimo
nial Gerichts zu Schleinitz den 4. Mai c. übertragen.

Dem Juſtiz- Kommiſſar Bindewald zu Hettßedt iſt zu-
gleich die Praxis bei den Patrimonial Gerichten zu Poplitz und
Trebnitz geſtattet worden.

Der zeitherige Vorſtand der Magazin Verwaltung zu Wei
ßenfels, Proviantmeiſter Körte iſt an das Proviantamt
Glogau verſetzt, und an ſeiner Stelle der Proviantamts Kon
trolleur Lemke zum Vorſtande der Magazin Verwaltung zu
Weißenfels ernannt.
kanntmachung vom 1. Oktbr. pr. dem Körte übertragen gewe
ſenen freihändigen Naturalien Ankäufe ebenfalls übergegangen.

Auf Letzteren ſind auch die nach der Be

Der Pächter des nach Blankenheim eingepfarrten Ritter
guts Cloſterroda, Amtmann Schüler, hat der Kirche zu Blan
kenheim zwei ſchöne Altar und Kanzeibekleidungen, und zwar
h ſeare teis vor ſieben Jahren, die zweite aber in dieſem Jahre
geſchenkt.

NeuRuppin, d. 5. Juni. Am 1. d. M. feierte hier der
Königl. Landrath und Domherr von Zieten auf Wuſtrau ſein
funfzigishriges Dienſtjubiläum.

Salzbrunn, d. 16. Juni. Heute nach 9 Uhr Morgens
kamen Jhre Majeſtät die Kaiſerin von Rußland zum er
ſtenmale hierher, wo im Brunnenhof die Zimmer für Allerhöchſt
dieſelben in Bereitſchaft geſetzt worden ſind. Zur höchſten Freude
der Badegaſte erſchienen Jhre Majeſtät unter ihnen in der Brun
nenhalle und ließen Sich auf dee Promenade mehrere Damen aus
der Zahl der Kurgäſte vorſtellen. Die Brunnen und Eliſenhalle
waren mit Blumenfeſtons geſchmückt, und obgleich die Kurzeit
vorüber und die Allerhöchſte Ankunft unbekannt war, hatten ſich
doch eine große Menge unſerer anweſenden Kurgäſte ſo wie viele
Einwohner des Dorfes und der Umgegend verſammelt die Aller
höchſten Herrſchaften zu ſehen. Die Kaiſerin war von der
Königl. Prinzeſſin der Niederlande, dem Kaiſerl. Ruſſiſchen
General der Kavallerie von Benkendorf, dem Königl. Preu-
ßiſchen Oberſt Lieutenant von Thümen, dem Leibarzt Dr.
Marcus, dem Geheimen RegierungsRath von Woyrſch,
unſerem Grundherrn, dem Grafen von Hochberg und meh
reren anderen Perſonen ihres Gefolges begleitet. Unſer Graf
reichte Jhrer Majeſtät den erſten Becher an der Quelle Um 10
Uhr verließen uns die Allerböchſten Herrſchaften.

Teplitz, d. 16. Juni. Die Witterung iſt bis jetzt zwar
unfreundlich und zur Badekur nicht ſehr einladend, doch nimmt
die Zahl der Kurgäſte zu und man ſieht hier einer ſtark frequentir



ten brillanten Saiſon entgegen. Nicht wenig trägt hierzu die
Nachricht bei, daß mit Sr. Majeſtät dem König von Preu
ßen auch Se. Majeſtät der Kaiſer von Rußland im Mo-
nat Juli zur Badekur hier erwartet werden und daß zu gleicher
Zeit die Prinzeſſin von Oranien hier eintreffen wird.
Nach den bis jetzt eingegangenen Quartier Beſtellungen werden
noch folgende hohe Perſonen hier erwartet: Der Prinz Adam
von Württemberg, der Prinz Georg von Anhalt-
Deſſau, der Herzog von Raguſa (Marſchall Marmont),
die Fürſten von Lichtenſtein und von Windiſchgrätz,
der Kaiſerlich Ruſſiſche Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten,
Graf Neſſelrode, der Königlich Preußiſche Miniſter der aus
wärtigen Angelegenheiten, Freiherr von Werther, und der
Ruſſiſche Botſchafter am Wiener Hofe, Bailli von Tatis-
tſcheff. Der Feld Marſchall Lieutenant und kommandirende
General in Böhmen, Graf von Mensdorf-Pouilli, befin-
det ſich bereits hier.

Gotha, d. 18. Juni. Um bei der Kroönung ſeiner erhabe
nen Nichte, der Königin von Großbritannien, zugegen zu ſein,
iſt Se. Durchlaucht der regierende Herzog geſtern von Koburg
nach London abgereiſt.

Schweden und Norwegen.
Stockholm, d. 15. Juni. Se. Majeſtät der Kaiſer

von Rußland, der ſeine Reiſe um einen Tag ausgeſetzt hatte,
um noch dem von Jhrer Majeſtät der Königin veranſtalteten Balle
beizuwohnen, begab ſich in der Nacht vom 12. zum 13. d. M. an
Bord des Dampfbootes „Herkules“, um die Rückreiſe nach St.
Petersburg anzutreten. Höchſtderſelbe ward vom Königl.
Schloſſe aus fowohl von Sr. Majeſtät dem Könige als vom
Groß fürſten Thronfolger von Rußland und vom Kronprinzen
begleitet, denen ſich noch der Reichs Marſchall, der General
Adjutant der Flotte und viele andere hohe Beomte angeſchloſſen
hatten. An der Schloßbröücke beſtiegen ſämmtliche hohe Herr-
ſchaften mit ihrem Gefolge eine königliche Schaluppe, die die ruſ
ſiſche Flagge aufzog und von den Batterieen in Skepsholm und
Kaſtellhoim mit 32 Schüſſen begrüßt wurde. Bei dem Kaiſerl.
Schiffe angekommen, gingen der König und der Kronprinz mit
dem Kaiſer und dem Großfürſten Thronfolger an Bord des „Her-
küles“, wo die hohen Perſonen noch eine Zeit lang verweilten
und endlich den freundlichſten Abſchied von einonder nahmen.
Beide Monarchen haben einander Beweiſe gegenſeitiger Hochach
tung und Freundſchaft gegeben, und der Beſuch des ruſſiſchen
Monarchen wird gewiß dazu beitragen, die freundlichen Verhält
niſſe beider Lander noch feſter zu knüpfen. Se. Kaiſerl. Hoheit
der Großfürſt Thronfolger, deſſen jüngere Brüder eben
falls mit ihrem Kaiſerlichen Vater abreiſten, hat heüte mit Sr.
Königl. Hoheit eine Luſtreiſe nach den Schlöſſern Gripsholm und
Roſersberg unternommen.

Schwei z.
Baſel, d. 14. Juni. Der Vorort meldet durch Kreis

ſchreiben die Rückkehr der eidgenöſſiſchen Kommiſſarien aus
Schwyz, welche zwei verſchiedene Schlußantrage geſtellt haben
der Haupt und Schlußbericht derſelben iſt noch nicht beigefügt.
Der Vorort läßt einſtweilen den Status quo, d. h. die voroörtlich
verhängte Anarchie, beſtehen, und hat die Kommiſſarien ange
wieſen, den Landfrieden aus der Ferne zu handhaben, und ſich
nach dem Kanton zu begeben, wenn wieder Unruhe ausbrechen
ſollte. Schwyz hingegen ſucht ſich ſelbſt zu helfen. Durch Kreis
ſchreiben vom 18. Juni theilt die Regierung von Schwyz einen
aufgefangenen Brief des Staatsſchreibers von Luzern, Sig-
wart MWüller, mit. Zugleſch wird angezeigt, daß auf den
17. Juni eine Landsgemeinde ausgeſchrieben ſei. Eine Publika-
tion und ein Schreiben an die Landleute vom 18. Juni fordern

zum fleißigen Beſuch der Landsgemeinde auf, mahnen zur Ein
tracht, und machen mit Hinweiſung auf den Brief Sigwart
Müller's auf die Gefahren aufmerkſam, welche der Verfaſſung
des Landes drohen.

Niederlande.
Anmſterdam, d. 16. Juni. Das Handelsblad eröffnet

ſeine heutige Nummer mit ſehr ernſten Betrachtungen über die jetzt
in Belgien ſtattfindenden politiſchen Bewegungen zur Umgehung
der dieſem Lande im Jntereſſe des europäiſchen Friedens auferleg-
ten Verpflichtungen. Holland wartet mit Ruhe, weil es mit
Vertrauen auf ſein gutes Recht wartet und feſt entſchloſſen iſt,
kein weiteres Unrecht zu dulden“, dies iſt die Ueberſchrift des
Artikels, in welchem unter Anderem geſagt wird Wir erklären
es rund heraus, und Alles, was rechtſchaffen denkt, wird mit uns
darin ubereinſtimmen, daß diejenige Regierung welche es wagen
wollte, die Belgier in ihren jetzigen ungebührlichen Forderungen
zu unterſtützen mit Recht von ganz Europa in den Bann gethan
werden wuürde, denn ſie ſetzte ſich dadurch in einen permanenten Zu
ſtand der Feindſeligkeit gegen jede geſittete und geordnete Geſell
ſchaft.“ Am Schluſſe heißt es Moöge man doch ja unſere
Ruhe und Bedachtſamkeit nicht verkennen! Wir beweiſen dadurch
nur unſer Vertrauen auf die Mächte, mit denen wir unterhandeln,
ſo wie auf die Weisheit und die Wohlberathenheit unſeres Königs.
Hierin mag jedoch Europa zugleich einen Beweis erblicken daß
wir, vorbereitet auf ein, wiewohl nicht denkbares, doch mogli-
ches Unrecht, feſt entſchloſſen ſind vereinigt mit Oranien dieſem
Unrecht Trotz zu bieten, und wenn es uns auch den letzten Gul-
den wie den letzten Mann koſten ſollte.

Belgien.
Brüſſel, d. 15. Juni. Der Privat Sekretair des Kö

nigs, Hr. van Praet, der ſeit einigen Tagen von ſeiner drit
ten Pariſer Reiſe zurückgekehrt, iſt im Begriff, zum vierten Male
nach der franzöſiſchen Hauptſtadt abzugehen. Unſere Blätter
ſuchen und finden naturlich in dieſen Reiſen mancherlei Stoff zu
Vermutbungen und politiſchen Betrachtungen.

Durch Beſchluß vom 14. Juni hat der König die Seſſion
der Repräſentantenkammer und des Senats geſchloſſen

Frankreich.
Paris, d. 17. Juni. Hr. Aguado hat großmüthigerweiſe

eine Brücke über die Seine, die er auf ſeine Koſten, mit einem
Aufwand von 700,000 Fr. zu RizOrangis bei Paris hat bauen
laſſen, und worauf ihm und ſeinen Erben die Erhebung eines
Brückengeldes bis zum Jahr 1921 verſichert war, dem Staate
zur freien Benutzung überlaſſen. Eine königliche Ordonnanz be
ſtimmt, daß dieſe Brücke den Namen Pont Aguado haben ſoll.

Großbritannien und Frland.
London, d. 15. Juni. Hr. John van Buren, Sohn

des Präſidenten der Vereinigten Staaten, iſt geſtern mit dem
Paketſchiff Gladiator“ von New Vork hier eingetroffen.

Spanien
Aus Bayonne, d. 14. Juni wird geſchrieben Die königl.

Reſervearmee unter Narvaez iſt in die Mancha eingerückt die
erſte Brigade, 3000 Mann Fußvolk, war am 3. Juni zu Man-
zanares die Kavallerie folgte ſie ſtand am 2. Juni zu Baylen.
Der Karliſtenchef Pallilos hat die Belagerung von Ciudad
Real aufgehoben. Die Karliſten haben am 8. Juni die ſpani-
ſche Cerdagna geräumt, um ſich ins Jnnere von Katalonien zu
rückzuziehen. Cevallos, ehemals Miniſter der auswärtigen
Angelegenheiten und bekannt als Verfaſſer des berühmten ani
feſts vom Jahr 1808, iſt zu Madrid geſtorben.
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Vermiſchtes.
Ober Weſel, d. 15. Juni. Heute wurden in dem

Garten des Adam Simon hierſelbſt die erſten blühenden Trau-
ben gefunden.

Stettin, d. 17. Juni. Am 15. Juni iſt in Folge der
veranſtalteten Thierſchau von der pommerſchen ökonomiſchen Ge
ſellſchaft abermals eine Verſteigerung des aus Schottland einge
führten Rindviehſtammes von der Ayrſhire-Raſſe veranſtaltet wor
den. Es wurden 26 Kühe und 40 Kälber (im Alter von 8 Mo
naten bis zu 8 Tagen) zum Verkauf gefſtellt, und erſtere im
Ourchſchnitt mit 923 Thlr. die letzteren im Durchſchnitt mit
41 Thlr. bezahlt. Jn der am folgenden Tage abgehaltenen Ge-
neral Verſammlung der Aktionaire ward beſchloſſen, daß die auf
40 Kuuhe und 3 Bullen vermehrte Stammheerde der Ayrſhire-
Raſſe in 5 kleinere Heerden, jede zu 8 Kühen, vertheilt, und
verkaufsweiſe an einzelne Aktionaire, und zwar zu dem feſten
Preiſe von 125 Thlr. für die Kuh und 150 Thlr. für den Bullen
überlaſſen werden ſollten, jedoch mit der Verpflichtung, den
Stamm rein zu erhalten, während 5 Jahre ihn nicht zu veräu-
ßern und die Hälfte aller Kalber jährlich zum Verkauf zu ſtellen.
Die Meinung von dem Werth dieſer Raſſe hatte ſich ſo günſtig
geſtellt, datz ſich auf der Stelle fünf Kompetenten zur Aufnahme
fanden, denen die General Verſammlung auch den Zuſchlag er
theilte. Es werden alſo kunftig in der Provinz fünf verſchiedene
Stamm- Heerden, zwei in Vorpommern und drei in Hinterpom-
mern, und zwar in den Händen der bewährteſten Landwirthe zu
finden ſein. Die aus 1 Bullen, 6 Kühen und 2 Ferſen-Kalbern
beſtehenden Heerde von der engliſchen Kurzhorn Raſſe wurde
ebenfalls um den Preis von 1400 Thlr. acquirirt. Auf dieſe
Weiſe iſt es möglich geworden, daß den Aktionairen die im vori-
gen Herbſte gemachte Einlage unverkurzt, und wie aus einer vor
laufig zugelegten Berechnung hervorgeht ſelbſt mit einigem Vor-
theil wird zurückgezahlt werden können. Die Provinz aber befin-
det ſich im Beſitz einer Rindvieh-Raſſe, deren ausgezeichneter
Werth wahrſcheinlich in Deutſchland bald eben ſo anerkannt wer
den wird, wie es in England ſeit längerer Zeit ſchon der Fall
geweſen iſt.

Elberfeld, d. 14. Juni. Jn den letzten Tagen des
verfloſſenen Monats ereignete ſich hier ein ſehr bedauernswerther
Unglücksfall. Mit dem Ausgraben des Bodens zu einem Funda-
mente beſchaftigt, welches dicht an einer alten Mauer gelegt wer
den ſollte und wobei man wahrſcheinlich deren Fundamenten zu
nahe gekommen war, ſtürzte dieſelbe in einer bedeutenden Lange
über die Arbeiter zuſammen und begrub fünf derſelben worun-
ter ein Familienvater. Vier wurden ſchon entſeelt aus dem
Schutte hervorgezogen, der fünfte zwar noch lebend, jedoch ſo
ſtark beſchädigt, daß er ſchon nach wenigen Tagen ſtarb.

Ein Mechanikus, Namens Grimm, in Hamburg
wohnhaft, hat eine FlachsSpinnmaſchine erfunden, die,
von einem Knaben gedreht, in einem Tag ſoviel Garn liefert, als
800 Spinner in gleicher Zeit. Der Erfinder lebte fruher in
Straßburg, und arbeitete dort 5 Jahre an einer Spinnmaſchine,
ohne ſie jedoch dem Zwecke entſprechend herzuſtellen. Durch die
darauf verwandte Zeit von feinem Erwerbe abgehalten, war er
in Armuth gerathen, und wendete ſich nun mit ſeiner Familie
nach Hamburg, an ſeinen dort im Wohlſtande lebenden Bruder,
der gleichfalls Mechanikus iſt. Bei dieſem fand er denn auch Un
terkommen, indem er mit ihm übereinkam, 3 Tage in deſſen
Werkſtatt zu arbeiten, und die übrige Zeit auf ſeinen Maſchinen
bau zu verwenden. Hier arbeitete er noch 20 Jahr daran bis er
endlich ſein Ziel erreichte. Die Maſchine iſt zu der Vollkommen-
heit gedieben, daß ſie jedes Geſpinnſt, von dem grobſten Hede-
gun bis zum feinſten Kammertuch, liefert. Ein Engländer bot

dem Künſtler 60,000 Mark, unter der Bedingung, keine
ſolche Maſchine mehr zu fertigen: Etwas, das er aber zurückwies.

Man ſchreibt aus London, d. 15. Juni: Geſtern
Nachmittags wurde auf der Themſe das Dampfboot Victoria“,
dem erſt am 16. März d. J. einer ſeiner Keſſel geſprungen war,
wieder von demſelben Unglück betroffen. Beide Male kamen 5
Menſchen dabei um's Leben. Der geſtrige Unglücksfall wurde da
durch veranlaßt, daß das Boot mit einer Brigg zuſammenrannte,
wodurch der Bugſpriet der letzteren und der Steuerbord ſo wie ein
Rad des Dampfboots gänzlich zerſchmettert wurden. Die ge
waltige Erſchuütterung ſoll nach der Meinung des Steuermanns,
eine Stockung in der Bewegung des Ventils verurſacht haben,
und hierdurch ſcheint die Exploſion entſtanden zu ſein, welche in
demſelben Augenblick erfolgte als die Maſchine angehalten wur
de. Es eilten ſogleich von allen Seiten Bote zur Hulfe herbei,
und die Paſſagiere wurden ſämmtlich gerettet nur die beiden Ma
ſchinenmeiſter und drei andere Schiffsleute, die ſich in der Nähe
des Keſſels befanden, waren durch die Exploſion getödtet worden.

GSGGGGVWVGVGVWVVWGGSSFonds- und Geld-Cours.
93 er l i n es Pr. Cour. e Pr. Cour,

d. 21. Juni 1888 S Br. AnSt. Scyhuldſch. 4 103 102 J Pomm. Pfandbr. 34 1003 100
r. Engl. Obl. 30 4 1083 1025 Kur u. Nm. do. 4 1003
r. Sch. d. Je 65465 do. do. do. 33 1005Km. Obl. m. l. K. 4 1(11023 Schleſtſche do. 4 1103

Nm. Jnt. Sch. do 4 (1102 frückſt. C. d. Km. 913 902
Berl. Stadt Obl. 4 108 1025 do. do d. Nm. 913 303
Königsb. do. 4 2insſch. d. Km. 913 203Elbing. do. 44 do. do d. Nm. 913 90Danz. do. in Th. 433 CEGold al marco. 2153 2142
Weſtpr. Pfobr. 4 I0lz Neue Duk. 18do. do. 33 99 Friedrichsd'or 137 13
Gr. Hz. Poſ. do 4 (l104z And. Goldmün
Oſtpr. Pfandbr 4 (I015 zen à 5 Thlr. 1875 18

do. do. s 99 DiscontoPomm. Pfandbr. 4 lGetreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 21. Juni.
Weizen 1 thl. 25 ſgr. pf. bis 2 thl. ſgr. pf
Roggen 1 2 15 1 r 17 6-Gerſte e 1 2 6Hafer 23 9 27 65Magdeburg, den 20. Juni. (Nach Wispeln.)
Weizen 44 50 thl. Gerſte 26 263 thl.Roggen 864 37 Hafer 223 284

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 20. Juni Nummer 5 und 4 Zoll.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 21, bis 22. Juni.

Jm Kronprinzen: Mad. Pariſch a. Hamdurg. Se. Exc.
der Hr. Gen. Lieut. v. Löbell a. Erfurt. Hr. Poſtdirektor
Pörner a. Merſeburg. Hr. Gentleman Rennert a. London.

Die Hrrn. Kaufl. Degener u. Hiller a. Braunſchweig.
Hr. Kaufm. Wolf a. Königsberg. Hr. Kaufm. Scholler
a. Frankfurt a. M. Hr. Kaufm. Engel a. Magdeburg

Stadt Zürch: Hr. Kaufm. Prätorius a Schweinfurt. Hr.
Kaufm. Hausrath a. Pforzheim. Hr. Kaufm. Hellenrotd
a. Gera. Hr. Kaufm. Schwidt a. Leipzig. Hr. Kaufm.
Hammer a. Berlin. Hr. Kaufm. Roſenthal a. Frankfurt.

Hr. Kollegienrath Rade a. Petersburg. Frau Majorin
v. Oppen a. Gattersleben.

Goldnen Ring: Hr. Lieut. v. Kirchhof a. Scheidungen. Hr.
Juſtiz Comm. Wagner a. Meiſebarg. Hr. Kaufm. Herr



ling a. Frankfart. Hr. Lehrer Schöller a. Magdeburg
FFräul, Franchetti, Hofſängerin a. Hannover.

Goidnen Löswen: Hr. Kaufm. Jung a. Leipzig. Hr. Kaufm.
Quel a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Schwarz a. Köln a. R.

Hr. Kaufm. Vollrath a. Offenbach. Hr. Kaufm. San-
der a. Kitzingen. Hr. Kaufm. Mänch a. Elberfeld, Mad.
Munch a. Zeitz u. Fräul. Münch a. Naumburg. Hr. Ban
quier Heinemann a. Hannover. Fraäul. Sander a. Gerb
ſtädt.

8 S hwänen: Hr. Kleidermacher Menzel a. Berlin. Hr. Ja
Hr. Kaufm. Hammer a.ger Jackel a. Eckardtsbergo.

4

Potsdam. Hr. Kaufm. Lindau a. Wittenbers. DenSchubert a. Frankleben. lenLets Dei
Schwarzen Bär: Hr. Oek. Kobicſch a. Merſeburg. Hr. Oel

Meiding a. Mödling. Hr. Kaufm. Bodungen a. ipzig.Hr. Pred. Trillhoſe a. Sir eeäeh
chardt u. Dem. Becker a. Magdeburg. Dem. Glöckner u.
Dem. Bullert a. Coswig. Hr. Kaufm. Brauer g. Wettin

Hr. Fabr. Mühlinghaus a. Wermelskirchen.
Eichhorn a. Pöhlen.

Hr. Fabr. Schu

Hr. Fabr.

Kunſt Nachricht.
Da binnen 14 Tagen ſchon die Auffüh

rung des Alexanderfeſtes von Händel Statt
finden ſoll ſo iſt fur heute

als Sonnabend den 23. d. M.
eine Extra Verſammlung der Singakademie
angeſetzt, welche im kleinern Saale des Kron

rinzen Punkt 6 Uhr beginnt.S Der Vorſtand.
z

FamilienNachrichten.
Todesanzeige.

Nach einem kurzen Krankenlager endete
mein theurer Gatte und Vater, der Ritter-
gutebeſitzer Gotthilf Friedrich Selle
am 21. Juni ſeine irdiſche Laufbahn in einem
Aiter von 51 Jahren. Dies zur gefälligen
Theilnahme aller Verwandten und Freunden.

Rieda, den 21. Juni 1838.
Die hinterbliebene Wittwe

und Kinder.

Bekanntmachungen.

J

Zinſenzahlung der Spar-Kaſſe.
Vom Montag bis Sonnabend als den

2. bis 7. Juli d. J. werden die Zinſen von
ſämmtlichen, in die hieſige Spar Kaſſe ein
gelegten Geldern auch von denen, die nur
Einen Monat ſteheny, während den Nach-
mittagsſtunden von 1 bis 5 Uhr gezahlt.

jer's doch gut gemacht.

Backhaus- Verkauf.
Ein Backhaus in einer ſehr lebhaften

Straße in Eisleben, worin bisher die
Bäckerei ſehr ſtark betrieden wird, ſoll Ver
änderungswegen freiwillig verkauft werden.
Nähere Auskunft darüber ertheilt

Melcher
in Eisleben.

Auktion.Auf den 27. Juni c. und folgende Tage
des Vormittags von 8 bis 12 Uhr und des
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr ſoll der Nach-
laß des verſtorbenen Herrn Reviſor Francke
in deſſen Hauſe neben der Marktkirche in
Eisleben, welcher in Tiſchen, Stählen,
Sophas Kleider und andern Schranken,
Kommoden, Silberzeug, Uhren, Kupfer,
Zinn, Porzelain, Steingut, ſehr vieles gutes
Tiſchzeug, Betten und Bettüberzüge, Bücher
und Hohz beſteht, wo den erſten Tag Meu
bles, und den zweiten Tag das Tiſchzeug und
Betten vorkommen und andere Sachen mehr,
alles gegen ſogleich baare Bezahlung in Preuß.
Cour. meiſtbietend verkauft werden wozu
Käufer ergebenſt einladet

Melcher,
verpflichteter Auktionator und Taxator.

Theater in Lauchſtädt.
Sonntag, den 24. Juni: Endlich hat

Luſtſpiel in 3
Akten, von Albini.

Große Bücher- Auktion.
Den Juli d. J. Nachmittags von 2 bis

Es hat ſich deshalb ein Jeder, welcher 6 Uhr u. f. T., werden hier die von da Her
Spar Kaſſenſcheine in Händen hat, mit ſol
chen an einem der genannten Tage bei dem
Rendanten der Kaſſe, Hru. C. A. Runde
(alter Markt No. 553), zu melden, und die
vis dahin fälligen Zinſen zu heben.

Ein Zuſchreiben derſelben zum Kapital
findet nicht ſtaft, und können ſpäterhin, zu-
folge der eingefäührten Ordnung, außer der
geſetzlichen Zeit keine Zinſen mehr gezahlte

rden,w Halle, den 18. Juni 1838.
Direktor und Vorſteher der Spar-Kaſſe.

Lehmann. Dryander. Dürking.
Die Anfrage um einen Kutſcher, welcher
ſich beim Sattlermeiſter Kuhn in Wet-
tin zu melden hätte, iſt als erledigt aufge
hoben.

Arndt, Neumorkt, Geiſtſtraße No. 1290.

ren Geheimen Jaſtiz- Rath Kreyßig, Ge-
neral- Accis Jnſpektor Rot he, Bau-Rath
Bandhauer und noch andern namhaften
Gelehrten hinterlaſſene ſehr gehaltvolle und
zahlreiche Bibltotheken, zuſammen über 31,000
Bande aus allen Zweigen der geſammten
in und ausländiſchen Literatur älterer, neue
rer und neueſter Zeit in dem gewöhniichen
Auktions Lokale (alter Markt No. 495) ge-
gen gleich auf der Stelle zu leiſten-
de Zahlung öffentlich verſteigert.

Halle, im Juni 1838.
Joh. Fr. Lippert.

Eine mit empfehlenden Zeugniſſen verſe-
hene Wirthſchaftsmamſell von geſetztem Alter
und ſogkeich antrittsfähig, weiſet nach

n ne

m m h v

2

aoowo onKommenden Sonntag den 24. dieſes habe
ich ein Waffelkuchenfeſt veranſtoltet auch
wird denſelben Tag eine Taſchenuhr, welche
ſehr gat geht, in der großen Allee ausgeke
geit weiden, das Loos koſtet 2 Sgr. 6 Pf.
um geneigten Zuſpruch bittet

Kühne auf der Maille.
Sonntag und Montag den 24. und 25.

Juni iſt Concert im Funkſchen Garten.
Kur

Jrrigerweiſe glauben ſehr Viete, daß ich
mein Geſchäft als Tafeldecker niedergelegt
habe, dieſes iſt aber nicht der Fall, und ich
verfehle nicht, dem geehrten Publikum, ſo
wie den auswärtigen Herrſchaſten ergebenſt
anzuzeigen, daß ich jede Beſtellung mit Ver
gnügen annehme und beſorgen werde,

Der bekannte Tafeldecker F. Kömmpel,
Maätkerſtraße No. 460.

Tägliche Gelegenheit nach Berlin im
Gaſthofe zum 3 Schwänen bei A. Zander.
e

Anzeige.Eine neue Sendung der bekannte
deutſchen Glanzwichſe“ em-Hpfing Carl Apel

in Zörbig.
u

Obſtverpachtung.
Mittwochs den 27. Juni Nachmittags

2 Uhr, ſoll das ſämmtliche Obſt ig dem
Schmidtſchen Garten vor dem Ranniſchen
Thore verpachtet werden.

Auf der Domaine Fr egleden der San
dersleben ſoll den 8. Juli Nachmittags 2 Uhr,
das ſämmtliche Obſt meiſtbietend verpachtet

werden. Bieler,Holz Auktion.

a

Dienstag den 26. Juni d. J., Vormid
tags 8 Uhr, ſollen in dem Farnſtedtey
Holze, die Unterweden genannt, circa 140
Klaftern eichenes und birkenes Scheitholz
auch Stockklaftern, Hecke, Buſchwellen und
verſchiedene Schäffte an den Meiſtbietenden
gegen gleich baare Bezahlung verſteigert wer
den. Bei guter Witterung wird im Unterwe
den auf dem Platze an der Köthe die Verſtei
gerung ſtattfinden bei übeler Witterung auf
dem Oberhofe im Nebengebäude.

Herrſchaftlicher Holzförſter Schirck.

h e
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